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Die Verbrennungsmotoren in der Gruppe 32
an der Schweiz. Landesausstellung Bern 1914.

Von Prof. P. Ostertag, Winterthur.

In der geräumigen Maschinenhalle der Berner
Landesausstellung stand eine sorgfältig getroffene Auswahl von
Verbrennungsmotoren im Betrieb, die Zeugnis ablegte von

geführten Aggregate zeigten indes das Einsetzen einheitlicher

Fabrikations-Methoden, das „Normalisieren" der Einzelteile.

Dadurch sollen mit den technischen Fortschritten
auch wirtschaftliche Erfolge angestrebt werden, ohne dass
weder die Originalität der Konstruktion noch die Sorgfalt
in der Ausführung Schaden leiden.

Der grösste Verbrennungsmotor, zugleich die grösste
Kraft liefernde Maschine der Ausstellung, war ein stehender
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Abb. 1. Viertakt-Dieselmotor von Gebrüder Sulzer, Winterthur. N= 1000 PS, n= 187 Umljmin. — Masstab 1:60.

der Leistungsfähigkeit unseres Maschinenbaues auf diesem
Gebiet. Die vorhandenen Typen gehörten zwar nicht zu
den allergrössten Einheiten, die bis jetzt überhaupt gebaut
worden sind;1) die grossen sowohl wie die kleineren vor-

Viertakt-Dieselmotor von 1000 PS, gebaut von der Firma
Gebrüder Sulzer A.-G., Winterthur. Aus den Abbildungen

Siehe Ostertag: Neuerungen im Bau von grossen Dieselmotoren,
Schweiz. BauzeitUDg, Bd. LXIV, S. 1 (4. Juli 1914)-
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